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Rassen- und Nasen -Wissenschaft
oder: Der Nebelspalter in Nöten

Gregor
Rabinovitch

Nur diese Nase ist hochwertig,
alle anderen Nasen sind
minderwertig", verkündet derGermane.

Nur diese Nase ist eine
Edelnase"

sagt der Romane.

,Wer nicht diese Nase sein eigen
nennt, ist ein minderwertiger
Huryni", sagt der Slave.

Die asiatische Nase ist die Nase
der tausendjährigen Kulturvölker,
alle anderen Nasen sind Barbaren-
Nasen."

Wohin soll ich denn meine Nase
und alle anderen Nasen stecken",
denkt der Nebelspalter.

Rückversicherung
«Worum häscht au du a dim Wu-

chenendhüsli na 's Telephon und
's Elektrisch la irichte?»

«Jä weischt, es schtad halt gar am
Wind, und die vile Tröt gänd em
doch e chli Halt.»

Sind Trybol-Verbraucher

Rand*
Bemerkungen

Reiche tragen oft alle Finger voller
Ringe. Und doch nicht genug
Ringe, um ihre Hände darunter zu
verstecken.

Warum ich mich so ungern mit
einem Dummkopf unterhalte?

Das hat zwei Gründe:
Wenn er nicht meiner Meinung ist,

so betrübt mich das für ihn. Und
wenn er meiner Meinung ist, so
beunruhigt mich das für mich.

Als der Weise gesprochen hatte,

beglückwünschte ihn jemand:
«Seien Sie versichert: alle anständigen

Menschen sind derselben
Meinung wie Sie ...»

«Das fürchtete ich eben. Es gibt so

wenige!» versetzte der Weise mit
bitterem Lächeln. H. S.

HOTEL WEINGARTEN
borgen

Sie essen gut, Sie trinken gut
und zahlen keine teuren Preise
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